
349 <&M  {4  {
;  —

Belpredhungen

S sBn a A w ON E UE Gefprechungene”
4  ]

}  —— _-  x 45 25 EF Streift, Carolus M D., as Hierarchicus Deseriptio geographica elK Z statıstıica OmMANaAaC ecclesia2e ium Ocecidentis LumM orijentis 1uxta tatuıum dC-
seniem.|  / CCECduUN eti1am nonnullae NOTLAC historjcae ecnon ethnographicae\ Pg &. Da a Consıilio el hortatu 1S Apostolicae. 128 (Die erlten Doppelt),
Rarten (33X41 Cm) unDd Anhbang O110 Daderborn, Bonirjatiusdruckerei
1913 (Tür DiIE nichtdeuticdhen YanDder reiburg, Herder). VDr geb

„Ste a  en \hon“, )0 rühjahr 1911 arbdina DE Xai DON Der Konl)iltorial-1  }
Kkongregation in jeinem Cinführungs)hreiben Den Herraller, „Durch Oie 10 emptehlens-
werfe Ausgabe 0eSs katholil|cdhen JJiiNionsatla)jes DDN 1906 VDroben Ter Berähigung
gegeben; unD i bin icher, DAaR Oie eule Arbeit, Oie Gie hberantreten, Der erlten
mwie im Umtang 10 auch iIm Verdien|t nicht bloß gleiı)kommen, ondern lie Üübertrejren
wWir5.“D ‘In Der ‘Sat WAaATr RAaT Gtreit DDON en nı 3 verwechjeln mit Dem
WtiNionsbibliographen ‘Hobert Gtreit DON unte ur jeinen WiiNionsatlas un

beltens bekannt, mwie i 11 meiner austührlichen Belpredhung in Der Eheologilchen “Revnvue
gezeigt. Geine ur)prünglicdhe ANblicht GIng abin, diejen Nii)l)ionsatlas eı eraus31l=

ß

n w  b au D G D H B  y E AL

geben; DUrch Den ‘Rat erjJahrener ıyachleute unD Den Der roömi)chen Rurie ließ
)1ch aber beitimmen, a dejjen einen allgemeinen hierarchilcdhen as Der gejamten

katholi)dhen I  € aus3uarbeiten.
S0 jehr 1eje wejentliche (Erweiterung unfer allgemein theologil|dhem unD wiljen

\ artlidhem Belicdhtspunkt begrüupßen ÜL, Da CIn au] Der HShe \|tehenDder Kircdhenatlas
\hon Läng|t ringen nOofftatT, J0 möchten WIr DOCh bezweiteln, ob DIie JJtı))ion unDd
WtiNionswijen|dhart DO  3 antänglichen Dlan nicht einen größern WMorteil gehabt
HWar \inD au ch ım vorliegenden er DIie WtiNionspartien Den bisherigen YWeränDde:

angepa nD in)orern gegenüber Dem JJti)Nonsatlas 61in yortichritt, Der Dem
JtiNionsmann manche Diente leiltet ; aber ın anDderer Beziehung mujjen WIr Dem
altern WtiNionsatlas 00Ch DIie alme zuerkennen unD können WIr ihn er auch
neben Dem nicht entbebhren. In Diejem omm Ddem ’Rearbeiter DOL allem,

nıcht 3U agen aus)qhliepli DAarau] U, Den hierarcdhilcdhen unDd territorialen an
Y Der (Bejamtkirche mebr DOTM kirdhenrechtlicdhen als DOM mi)l}ionari)dhen Standpunkt aus

l \ wiederzugeben, wüährend DIie Jti)jion als verhältnismäßia 3 Rur3z omm unD
in Den HintergrunD T! ‘Rei Ner Anerkennung Der Herdien|tlichkeit unDd ){O0t=
wenDdigkei diejes hierarchijdhen a  es yür Oie noch J0 tie] DarniederliegenDde Kirchen-
un geben WIr er Dem Wun)che Ausdruc, unjer bewüährter Jtiionskartograp
mo jeiner erlfen 1e. {reu bleiben unD DOoCch noch jein DOTLAUNG Diejer Dublikation7  “a —— geoptfertes Urojekt einer weiten Ausgabe jeines Wti)ionsatlaljes 3ZUL Austuhrung bringen.

es gebührt ibm 0AS 10D, auch in Oiejer YIrbeit unDd ZUm eil in noch hoöherm
TaD Den Antorderungen erakter geogranhilder TehHnik durchaus gerecht geworden
3 jein YÜie Austattung im TUCR wie in Den ‚yarben A)! yrächtig unD über]t  1T A E B ArS a  A S z A eine UÜberfülle DOnN zeichen Iugt DIie nötigen (Erklärungen bei (politilche Brenzen, 1ijen-
bahnen, TO Der Städte, KRang unDd Charakter 0S ZUTk betremenden Keltden3z qge
OrenDden, Je nad) Der „ugehörigkeit 3 einer Kirdhenprovin3z 0Der ZUL VDropaganda-
jurisdiktion auch in Der ar  e unter]dhiedenen Sprengels, Seminar, KRonvikt, Univer-:
ifäaf, Yrdensgeneralat unDd Vrovinzialat, HOolpitäler ıl. 0gl.). Yils Brundlagen ienten
OIie DON Dr. 015 Bludau neubearbeiteten Situationsplatten 0S Sohr-Berghausichen
al)es, Der Den YWorteil Der Beruckhichtigung aluer neuelten YWiaterialien unDd einheit=
1  era bot, 10 DAaR ein eralei binlichtlich Der abjoluten Ausdehnung unD
eine zujJammenlegung AUT Yitandkarten möglich U1 bDer 1eJe rein mecd)ani|cde Her
\dhneidung ohne KRucRlicht auUT Jnhalt unDd Öbjekt Der betremenDden arfe brachte auch
0AS Wtipliche mit \ıch, DAr bejonDders wichtige unDd komplizierte (Bebilde wie Die SÖUDd)ee-
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mi)}ionen 0Der Sudindien nicht Detaillier: ZUT Daritelung gelangen, währenDd
anDdere Blätter vielTach ganz unbedeutenDde Stiriche in großem Umftang, zum eil Dgar
NULr weite ieerestlächen reproduzZieren. Jntolgedeljen i]t o7t Hu)jammengehöriges auUuSs:

einanDdergeriljen, 3 FrennenDdes aut derjelben Barte verbunDden (Fin weiterer tangel,
Der Oie prakti|de Brauchbarkeit jehrt er|OMWEerT, 1eq Darin, DAaR bei Den meilten Karten,
1 UnterIchied ZUM il onsatlas, jede er|qhriftliche Bezeicdhnung unD näbhere (GFrlaäute:
LUNG 1e 9 DAaR inan o7t gezwWwuNnNgen ÜL, müh)am aus Der zeicdhenerklärung unDd
Den Sabellen Oie Deutung herauszulejen.

Dement)predhend Ü auch Die Einteilung unD Anordnung rein geographit
zunä nach (FrDdteilen. WWährend Rarten (kuropa (an Der nige ‘Hom unD yur
0ASs zeitraubenDde alien unD Ymerika gewidme: 1inD, wobetir In ankens:
werter eije auch Oie WtiNionshäujer aufgenommen wurden, eniyallen NULr auT ien,

auUT 1  a D auT ANulfralien-Yzeanien. Yie gleiche ar  € bezeichnet ın Dden
Kirdhengebieten Oie KRirdhenprovinzen, in Den WtiNionsländern Oie Bejel]dhartten, Oie
reilich erIt unier Hinz3uziehung Der Statijtik jeweils Jeltzultellen \in0 (auT e  Ine
Ungenauigkeiten mollen WIr nicht eingehen, wW1ie DAaR Oie Darmen)er i)lıon inS E g a W Honan in Der ar DON Den Y)tailänder ebieien derjelben chinelildhen Drovinz nicht
ver|hieden ÜL, Der DAaR Öie portugielildhe Diszele ylapore Darın mit Den Öblaten:
mi))ionen au Ceylon überein|timmt). Üıie jarbige (Einrahmung Der Yrisnamen ın
ina J€ nach Der eligion unDd in JnDdien je nach Der Kirdenprovin3 WIr. yalt eher
)ItOrenD als erlei  ernD, Dagegen hätten WIr N eine KRennzeidhnunag Der auch Jür DIE
UtiNionsgliederung wichtigen Chinaprovinzen gejehen. Dıe Hauptitationen Reli
denzen Der Utiionsprielter \ind DuUrch Unteritreidhung hervorgehoben. ÜNıe Angabe
Der Seminarien, Schulen, Ho)pitäler, VDrovinzialate ] U begreiflicdhherweij]e jehrt unDOll-
)ItänDdig (Die Der 2Wallyahrten wäare beljer unterblieben). ertvoll \ind Oie Tei
(Ergänzungen ulje, je eine arte über Oie unierien unDd nichtunierten orientali:-
ıen Kirchen unDd Die Keligionskarte Der TDe.

Au Der DOM RKartenteil völlig gefrennfe erläuternDde Lert Üt ganz nach
Ddem hierardhildhen HWEeER 0eSs Yiierkes unD jeiner geographilden Bruppierung orientiert.
Hen olumnen ber Europa unD uber Imerika teben DIoR ıber ien,
uüber Acika unDd 41/5 uüber Aultralien-Yz3zeanien gegenuüber. el geht Diel aum
nicht bIloß DUr iEe großen Vettern, onDdern namentlich DUrCHh Oie yunt Sprachen DEeL:

loren, in Denen Die Austührungen wiedergegeben ın deutich, italien1i)g, jran356)i)ch,
naliıch (mangelbhart unD \pani)c (Iateini)ch Ggan3, obıdhon mMan nach Den ife
unDd Uharakter erwarten )ollte) Den größten DlaBß niımmt neben Den geogranphildhen
unDd ethnographildhen inleitungen Oie biltori)che er ein, während wIir DO  -

gegenwärtigen an  Y namentlich Der Wti)ionen, außerordentlich wenig errahren. Auch
hier unterlauren mandche g  ielheiten, auT Öie WIr nicht naher eingehen wollen (3
1rD als Yandesreligion in ina a Des ‘Saoismus Der Shintoismus gebucht, in
apan Der Buddhismus vergeljen). (Finen jelb)tändigen Yliert beanjpruchen 1eJje
Unter)Jucdhhungen wohl NUL in geringem Jiape. m beigerügten Yiteraturverzeichnis
hätten Oie Wii)Nions)chriften, ll. au Oie großen Wiilionskarten ÖN Yaunay (meilt
den Missions catholıques beigegebene andkartien erwähnt unD berüucklichtigt
werden mühljen.

Die ebentTalls räumlich georoneten Itatilti)dhen en weilen yür Oie
Nitilionsgebiete niele en be3w ırragezeichen aufT, WDAas jedentalls auT Die mangel-

Beantwortung nicht weniger ern 3Zzurückzurühren UL Das ema Al Qgut
)t{amen Der NMiijionsgebiete (Vikariate, Dräjekturen 1)wW.), Brüundungsjahr, JL iONS»
gejellidhatten, Drielter, YaienbrüDder unD Söchweltern, wobei in Lobensmwerter eije Oie
auswärtigen unD einheimi)den emente auseinandergehalten werden, Katechilten unD
Katedhiltinnen, Yehrer unD Vehrerinnen, europPäilche unDd HeEidenHrijten, Katedhumenen,
Heiden, Tauten DON (Erwachjenen, Chriltenkindern unD in £0o0desgejahr, Haupltationen
(unter]htieden je nacdhdem 10 DON auswärtigen 0Der DON eingeborenen Vrieltern geleite

1nD Jtebenitationen (unter]dhieden Kelidenzen eines Katechilten unD anDdere Stationen),

R”
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Kircdhen unDd Kapellen, Seminarien, KRatechi|ten)hulen, unDd hHöhere
Schulen jedesmal mit Schülerza (bei Den Schulen RBnaben ND Wiädchen, Katholi)de
unD nichtkatholilcdhe RinDder unter)dhieden), Bejamtzahl Der Schulkinder, Waijenhäujer
mit Kinderzahl, pitäler, Apotheken unDd Druckereien aturlı konnen MWIir hier
noch weniger Oie (Einzelzahlen nachprürfen, im Banzen beligen MIr ber In Den Gtreit  z
\hen ‘Sabellen eine zuverlällige Statijtik nach Dem neue|ten an Der norDF‘  ‚1 amerikani)dhen ‘Sabelle \inD ber Oie ‘Jndianer unDd DIiE Jitegermi)l]ionen in Den
Yereinigtien Staaten, Der )udamerikanildhen ber Oie Franziskanermil)lionen in GD
amerika angehänagt. YIls o1g eine Statijtik Der en unD religiö)jen (Benoljen-
haften unter Angabe 0eS abgekürzten Titels, 0es Bründungsjahrs, Der VProvinzen:
zahl, 0es Derjonalbeltandes unDd Der JJti)Nonsgebiete. Das jehrt ausgedehnte unD» a E ED s wilkommene alp  ®  che Urtsverzeichnis enthält Jämtliche Städte, YänDder, 4SOlker,
zylüje unD Dgl ne Den Kartenjeiten unD rapezen, auT Denen )ie 3 n  en \in0
(gegen 1950 (00OO amen!

les in allem ENOMMEN, e Gtreits Kirdhenatlas eine jehr verdien|tvole unDd
gewil]enhatte, mit großem eitverlult unDd Wiüheaufwand verbunDdene “lrbeit DAaT, yur
Oie ih auch unjere WtiNionswijjenıdhartt ankbar jein muß Gie jei a  er allen
WiijNionsbibliotheken ZUTt Anihamnmung unDd allen Ntilionstreunden zZUM Studium OTriNs
genD empjohlen! mi  in
*Kichter, Vrol. Julius, %as Deutjche S$tolonialre unDd Die ON K

Balel, WiiNionsbudhandlung 1914 Dr 3,20
DHiejes Kur3z DOT Ausbruch 0PS Weltkrieges erJ)dhienene, aber [v0ß Der inzwilcdhen

in unjeren Rol: eingetretenen Jundamentalen Umwälzungen nicht wertlos gewordene
uch, ein Begenitick meinem ubiläumswe uber Oie katholi)dhen UtiNionen in
Den eu  en Schußgebieten, Der ans Der DOTN Der eu  en Ntijionsitudien-
kommijllion herausgegebenen WtiNionsitudienbücher (Meue olge Der Baller Handbucdher
ZUT Wiijionskunde), wil DOL YUem als Veitjaden Jur ir Nionsitudienzirkel, al)o populär:  z
wiljen|dhaftlidhen bezw. prakti)dhen zwecen Dienen, gebht er nicht jebr tie] unDd
verrat zuweilen Spuren einer gewiljen ıi  tigkeit, erTullt aber im allaemeinen jeine
Aurgabe. Das Kapitel \dilder Oie heimatlichen Brundlagen 0S proteltanti)qhen
Niilionswejens unD jeine Entwiclung im Kahmen Der eu  en KRulturbewegung
DÜDıe Orel jolgenden Abıchnitte bieten Öie Der einzelnen evangelil|dhen Olontal-
mi))ıonen niıch ohne pragmati]dh-genetijcdhes Belchic, wüähren0 Oie eigentliche Wilions-
KunDde, Der gegenwärtige Hultand Diejer UtiNionen jehrt ausgerallen Ür
In Den Jolgenden apıteln werden Oie ver)dhtiedenen Lätigkeitsarten Der UiıNionen
behanDdelt, im Oie wirt)cdharttliıche („als Kulturträgerin“), ım DIie arztliche

611 eil Der caritativen, reilich Der proteltantijdherjeits weitaus wichtialte), iIm
Oie NWitijions)dhularbeit (Die literari)che NUuTL geltreitt), 1m Oie religiö)e 1))10NS=

autgabe, Die allerdings Im eralet ZUL kRulturellen nach EL eiwas 3 Rur3 QE=
kommen Ür - jm Schlukßkapitel er  ein unter Den „BGegnern nD YViitarbeitern“
wilden ıam unDd Kegierung (Gouvernement) Oie katholilcdhe JJtilion arallel-
mi1))ion 0eSs römilchen Ratholizismus, richtiger 1e wohl Des Deut)chen!), Oie auCh; \hon ruher mifunier iquriert. Die Darltelung unDd Beurteilung i)t hier in mandcdenB  — A E Dunkten (3 ezuali Der (Eindrängung unDd 0es oltarriıkani)dhen Streitfalls) e1ins
jeit1q proteltanti|ch, illd)1 aber QuCh 111 0Aas YerltAandnis Der Begenjeite einzudringen
ND inımmt auy ihre Austführungen gebuhrend RÜücklicht, Was Wr in einer ür Oie
Teitfere beltimmten Studie hboch an)dhlagen mülhljen Üıte Brauchbarkeit 1irD
Durch eine Itatijtijche ‘S abelle über ei Kontellionen, ein KRurzes Yiteraturverzeicdhnis
un9 ein alphabeti]dhes Kegilier nicht wenig erhöbht. mı  iınS n A N T O E )
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